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MITTEILUNGEN DER SCHWEIZERISCHEN ENTOMOLOGISCHEN GESELLSCHAFT
BULLETIN DE LA SOCIÉTÉ ENTOMOLOGIQUE SUISSE

84: 103-107.2011

Aphthona nigriceps (Redtenbacher, 1842) — neu für die Schweiz

(Coleoptera, Chrysomelidae)

Aphthona nigriceps (Redtenbacher, 1842) — new for Switzerland

(Coleoptera, Chrysomelidae)

Christoph Germann

Natur-Museum Luzern, Kasernenplatz 6. CH-6003 Luzern und Naturhistorisches Museum der Bur-
gcrgcmeinde Bern. Bernastrasse 15, CH-3005 Bern

The first records of the chrysomelid Aphthona nigriceps, distributed mainly in southern Central Europe
and the Mediterranean area, are presented from Switzerland.

Keywords: Alticinae. new records, faunistics. Switzerland. Berner Oberland. Valais

EINLEITUNG

Die artenmässig grosse Familie der Chrysomelidae ist in der Schweiz wahrscheinlich

mit mehr als 500 Arten vertreten. Bisher liegt nur die zusammenfassende

Angabe von Besuchet (1985) von 461 Arten vor. Eine gesamthafte Bearbeitung steht

noch aus, allerdings ist eine Checkliste in Vorbereitung.
Die durch ihr Sprungvermögen charakterisierte Unterfamilie der Alticinae

wurde durch Döberl (1995) für die Schweiz aufgearbeitet. Dabei wurden 219 Arten

zusammengetragen. Darunter auch 16 sicher nachgewiesene und vier potentiell
vorkommende Arten der Gattung Aphthona. Vorliegend werden die Erstfunde einer
dieser Arten der Gattung vorgestellt und diskutiert.

MATERIAL & METHODEN

Abkürzungen:
cCG Sammlung Christoph Germann. Thun
MHNN Muséum d'histoire naturelle de Neuchâtel
NMBA Naturhistorisches Museum Basel
NMBE Naturhistorisches Museum der Burgergemeinde Bern

NMLU Natur-Museum Luzern

Die Abbildungen der Aedeagi wurden mit einer Digitalkamera (Leica DFC
420, 5 Mega-Pixel) durch ein Binokular (Leica MZ16) gemacht und mit dem

Schicht-Aufnahmeprogramm Imagic Image Access (Version 8) sowie dem

Bildbearbeitungsprogramm Photoshop 10.0.1 (Adobe) nachbearbeitet.

Zur Bestimmung wurden die Abbildungen aus Konstantinov 1998) und Boro-
wiec (2011) verwendet. Zusätzlich wurden Genitalpräparate folgender Vergleichs-
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tiere aus dem NMBA angefertigt und mit denjenigen der vorliegenden Funde
verglichen:

Aphthona nigriceps (Redtenbacher 1842): 1 Ex. «Acilia (Roma) I7.XII. 1934 O. Castellani»; I Ex.
«Turkey nr. Gerede 11.8.1963 Linnavuori»: 1 Ex. «Kreta Paganetti// 1953 Coli. Heikertinger»;
I Ex. «Bulgaria Kalo Fer Vili 1912 leg. M. Hilf Coll. O. Leonhard // 1953 Coll. Heikertinger».

Aphthona pallida (Bach, 1856): I Ex. «Moravia Adamov Dr. Fleischer// 1953 Coll. Heikertinger»; I

Ex. «Bohemia Barzdorf coll. Dr. Tòlg // 1953 Coll. Heikertinger».

RESULTATE

Während einer Exkursion am südexponierten rechten Ufer des Thunersees im Berner

Oberland wurden Vorkommen von Geranium sanguineum im Zusammenhang
mit möglichen Nachweisen von Brachypera vidua (Gene, 1837) (Coleoptera,
Curculionidae) (Germann 2011) in ähnlichen Biotopen zusammengetragen. Dabei
wurde am 2. April 2011 in xerothermen Biotopen auf steilem Kalkfels bei
Beatenberg zwischen den St. Beatus-Höhlen und Sundlauenen (Schweizer Koordinaten:

626.701 / 170.557,620 m ü. M.) eine unbestimmte Alticine auf dieser Pflanze
gefunden (Abb. 1). Die Bestimmung von 10 mitgebrachten Bclegtieren und deren

Vergleich mit Belegen aus der Sammlung Frey (NMBA) ergab, dass es sich um
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Abb. I. A) Aphthona nigriceps (Redtenbacher, 1842) auf Geranium sanguinatili; B) Fundstelle an

südexponierter Hanglage am rechten Thunerseeufer zwischen St. Beatus-Höhlen und Sundlauenen im
Berner Oberland (Fotos: C. Germann).
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Abb. 2. A-F Aphthona nigriceps (Redtenbacher. 1842): A) Schweiz. Beatenberg; B) Schweiz. Branson;

C) Bulgarien. Kalofer; D) Italien, Acilia; E) Griechenland, Kreta; F) Türkei, Gerede. - G-H A.
pallida (Bach, 1856): G) Tschechien. Adamov; H) Tschechien, Barzdorf (Fotos: C. Germann).
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vier Männchen und sechs Weibchen von Aphthona nigriceps handelte (4 Ex. cCG,
2 Ex. MHNN, 2 Ex. NMBE, 2 Ex. NMLU). Im Vergleich mit den untersuchten
Vergleichsexemplaren fiel auf, dass die seitlichen apikalen Höcker des Aedeagus der
schweizerischen Exemplare etwas weniger weit vorgezogen sind (Abb. 2). Das eine
Walliser Tier, welches in der Sammlung des NMBE (s/Branson [oberhalb Branson]
15.10.1989, leg. P. Scherler) gefunden wurde, zeigte zudem — im Gegensatz zu
den Exemplaren aus dem Berner Oberland und allen verfügbaren Vergleichstieren
— keine Schwarzfärbung der Flügeldecken-Naht.

Die Durchsicht der einschlägigen Literatur zeigte, dass A. nigriceps bisher
nicht für die Schweiz gemeldet wurde. Döberl (1995) vermutete bereits Vorkommen

im Wallis oder Tessin.

DISKUSSION

Die bisher sehr isoliert liegenden Funde aus dem Berner Oberland und der eine Fund

aus dem Wallis von A. nigriceps erstaunen etwas. Entweder wurde die Art bisher
übersehen, oder sie kommt nur äusserst lokal vor.

Hinsichtlich ihrer Gesamtverbreitung ist Aphthona nigriceps ein südliches
Element und schwerpunktmässig im Mittelmeergebiet westlich vom Ural, im
Kaukasus, in der Türkei über die Mittelmeerländer, den südlichen Teil Mitteleuropas
bis nach Spanien und Nordafrika im Westen verbreitet (Heikertinger 1944,
Konstantinov 1998, Warchalowski 2003, Gruev & Döberl 2005, Gruev 2006). Im
Paläarktischen Katalog (Döberl 2010) werden die Nachbarländer Österreich,
Frankreich und Italien erwähnt. Im Detail gesehen stehen viele Fundortangaben aus dem
nördlichen und mittleren Verbreitungsgebiet sehr isoliert. Von Peez und Kahlen
(1977) geben aus dem SUdtirol (Norditalien) beispielsweise nur alte Nachweise vor
1866 an: Sigmundskron (bei Bozen) und Montiggl (10 km SW Bozen). Aus dem

damaligen Österreich gab Redtenbacher 1849) in seiner Fauna Austriaca lediglich
den Hinweis «selten». Aus Frankreich gab Sainte-Claire Deville (1938) die friches
d' Aigremont und Dijon, sowie generell den Süden, Osten und Korsika an. Im Norden

liegen isoliert liegende Funde bis Südengland (Heikertinger 1944, Morris 2008)
und Lettland (Silfverberg 2004) vor. Allerdings wird der lettische Fund von Telnov
(2004) als zweifelhaft vermerkt.

Die bisher auch isoliert liegenden Fundpunkte in der Schweiz fügen sich gut
in dieses Verbreitungsgebiet ein, allerdings bleibt weiterhin ungeklärt, warum diese
kleine Art mit einem vermutlich geringen Ausbreitungspotential solch disjunkte
Vorkommen aufzeigt.

Die vorliegende Wirtspflanze Geranium sanguineum wurde bisher für A.
nigriceps anscheinend noch nicht gemeldet. Konstantinov (1998) gibt Wirtsarten
der Gattungen Geranium (G. pratense, G. pusillum, G. robertianum, G. rotundi-
folium) und Erodium (E. cicutarium, E. malacoides, E. moschatum) an.

DANKSAGUNG
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PRIX MOULINES

Bewerbungen um einen Beitrag aus dem Prix Moulines für 2012 sind laut Reglement

(Mitteilungen der Schweizerischen Entomologischen Gesellschaft 65: II-III)
mit den notwendigen Unterlagen bis spätestens 31. Januar 2012 an den Präsidenten
der SEG, Dr. Jean-Luc Gattolliat, Musée cantonal de zoologie, Place de la Riponne
6, CH-1014 Lausanne, zu richten.

Namens des Vorstandes der SEG möchten die Redaktoren alle Mitglieder der
SEG ausdrücklich auf diese Bewerbung hinweisen.

Les candidatures pour le Prix Moulines 2012 (voir le règlement dans Bulletin de la
Société Entomologique Suisse 65: II-III) sont à déposer au plus tard le 31 janvier
2012, accompagnées des documents demandés, auprès du président de la SES, Dr.
Jean-Luc Gattolliat, Musée cantonal de zoologie, Place de la Riponne 6, CH-1014
Lausanne.

Au nom du comité, les rédacteurs désirent ainsi encourager les membres de

la SES à fair acte de candidature.
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